Ergebnisse der Stadtvertretersitzung am 7 November 2013
(vorläufig und aus Fraktionssicht)
1. Eröffnung der Sitzung durch Stadtvertreterin Frau Brigitte Batke
    für die Stadtverwaltung Herr Wildgans, Herr Niedermeyer, Frau Hübner 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit bei 18 anwesenden
    Stadtvertretern.

Unsere Fraktion stellt den Dringlichkeitsantrag die Beschlüsse der Sitzung der Stadtvertretung der Vorlagen 19,20,21,22, und24/2013-SBA) vom 05. September 2013 aufzuheben und in der Stadtvertretung neu zu behandeln weil unsere Rücksprache mit der Kommunalaufsicht des Landkreises Vorpommern-Rügen ergab, dass durch die Ausreichung wesentlicher Unterlagen erst unmittelbar vor der Sitzung nach gültiger Auslegung der Kommunal-verfassung MV zumindest einige der Beschlüsse rechtswidrig zustande gekommen und deshalb nichtig sein können (§29 [3] KV MV).
Durch eine zeitliche Verzögerung bei der Aufhebung der Beschlüsse können Schadenersatz-ansprüche Dritter an die Stadt Grimmen die Folge sein. Deshalb ist die Dringlichkeit gegeben.
Stadtrat Wildgans bestätigt den Eingang eines Schreibens der Kommunalaufsicht des Landkreises und räumt die Möglichkeit der Nichtigkeit ein, sicher sei es aber nicht. Auf Nachfrage von Stadtvertreter Jahns sieht er ein mögliches  finanzielles Risiko nur, wenn es bei der Bebauung an der Kronhorster Trebel zu Verzögerungen kommt, was bei der Aufhebung der Beschlüsse der Fall sein kann.
Welche Folgen eine Nichtigkeit der Beschlüsse per Gesetz und somit eine quasi illegale Bautätigkeit dort hat, darauf geht er nicht ein. Der Ball liegt jetzt bei der Kommunalaufsicht des Kreises und die Stadt hat bis zum 19. 11. Zeit für eine Stellungnahme.

Frau Batke stellt daraufhin die Dringlichkeit des Antrages zur Abstimmung.
Abstimmung: 7 Ja, 9 Nein 2Enthaltungen  -  Antrag abgelehnt

Stadtvertreter Latendorf lässt daraufhin zu Protokoll nehmen, dass der Antrag dann regulär für die nächste Stadtvertretersitzung bestehen bleibt.

3. Bürgerfragestunde:  keine Anfragen

4. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung
    der Stadtvertretung vom 5 September 2013                      
     Abstimmung: einstimmig zugestimmt
5. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzung der Stadtvertretung
    vom 5.9.2013 gefassten Beschlüsse   
    Im nichtöffentlichen Teil ging es um einen Gewerbesteuererlass, einen Grundstücks-
    verkauf  und die Vergabe von Fördermitteln
6. 10/2013 -StV- Ernennung des Wehrführers und seines Stellvertreters zu Ehrenbeamten
     Herr Clasen und Herr Friedrich wurden einstimmig zu Ehrenbeamten ernannt. 


7. 11/2013 -StV- Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft
     mbH für das Geschäftsjahr 2011

    Abstimmung: 17 Ja, 1Enthaltungen  -  zugestimmt
8. 12/2013 -StV- Entlastung des Geschäftsführers der Gemeinnützigen Wohnungsbaugesell-
    schaft mbH, Rüdiger Jüsche, für das Geschäftsjahr 2011 

   Abstimmung: 15 Ja, 1Enthaltungen  -  zugestimmt
9. 13/2013 -StV- Entlastung des Aufsichtsrates der Gemeinnützigen Wohnungsbaugesell-
    schaft  mbH für das Geschäftsjahr 2011

    Abstimmung: 15 Ja, 1Enthaltungen  -  zugestimmt
10. 14/2013 -StV- Verwendung des Ergebnisses der Gemeinnützigen Wohnungsbaugesell-
       schaft mbH aus dem Geschäftsjahr 2011

      Abstimmung: 15 Ja, 1Enthaltungen  -  zugestimmt
11. 14/2013 -HFA Bereitstellung überplanmäßiger Mittel auf dem Produktsachkonto 
       114.01-5231300 (Zentrales Grundstücks- und Gebäudemanagement, Unterhaltung
        Gebäude)

      Abstimmung: einstimmig zugestimmt
12. 34/2013 -SBA Städtebauliche Sanierung Grimmen "Altstadt"
       Festsetzung eines weiteren Abschlages bei der Zahlung von Ausgleichsbeträgen nach
       § 154 BauGB 

       Abstimmung: einstimmig zugestimmt      

 13. 35/2013 -SBA Vergabe eines Straßennamens
         Auf Vorschlag der CDU-Fraktion wird die Straße in „Zum Mühlenberg“ benannt

      Abstimmung: 17 Ja, 1Enthaltungen  -  zugestimmt
14. 39/2013 -SBA Städtebauliche Sanierungsmaßnahme Grimmen "Altstadt"
       Bewilligung von Städtebauförderungsmitteln für das Objekt Mühlenstraße 11
       Grundsatzbeschluss
       In der Diskussion kam zur Sprache, dass in das Objekt schon Mittel von um die 1 Mio
       Euro geflossen sind, ohne das bisher eine Abrechnung durch die evangelische Kirche 
       erfolgte. Eine Förderung nach dem neuen Antrag hätte eine Abkehr von der satzungs-
       mäßigen Förderpraxis der Stadt und damit eine Bevorzugung der Kirche bedeutet. 

       Abstimmung: 14 nein, 4Enthaltungen  -  abgelehnt
15. Anfragen   - keine

16. Beantwortung von Anfragen  - keine

17.  Mitteilungen der Verwaltung
       Ein Kredit der Stadt wurde umgeschuldet von der Sparkasse Vorpommern (3,91%) zur
       DKB (2,23%)
       Frau Hübner informierte über Wirtschaftsgespräche mit Vertretern der Nordic Yards
       Wismar.
       Herr Wildgans informierte über eine Jazztime-Veranstaltung des NDR im Treffpunkt.

Im nichtöffentlichen Teil ging es um den Ankauf und Verkauf von Immobilien, um eine rechtliche Auseinandersetzung der Stadt und um zukünftige Kommunikationsmöglichkeiten der Stadtvertretung
